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dingunge n bie te t uns Rie se nplane t JUPITER. Auch  im  Se pte m -
be r ge h t e r e rst k urz vor Mitte rnach t unte r. Ende  Ok tobe r 
be e nde t Jupite r dann se ine  die sjäh rige  Be obach tungspe ri-
ode . Dann k ann de r Plane t noch  ca. e ine inh alb Stunde n 
nach  Anbruch  de r Däm m e rung tie f im  Südw e ste n be ob-
ach te t w e rde n. Be re its in e ine m  Fe rnglas k önne n w ir se ine  
vie r h ellste n Monde  nam e ns Io, Europa, Ganym e d und 
Kallisto be obach te n, die  aufgrund ih re r Bah n fast auf e ine r 
Linie  e rsch e ine n (Abb. 2). Sie  w e rde n auch  die  Galile isch e n 
Jupite rm onde  ge nannt. De r be rüh m te  Astronom  Galile o 
Galile i sah  in ih re m  Um lauf um  Jupite r e ine  „Miniausgabe “ 
unse re s Sonne nsyste m s und dam it e ine n Be w e is für die  
Rich tigk e it de s k ope rnik anisch e n W eltbilde s m it de r Sonne  
im  Mittelpunk t unse re s Plane te nsyste m s.
SATURN be e nde t se ine  Sich tbark e itspe riode  und  ble ibt un-
sich tbar.
URANUS, sozusage n e in Plane t de r Ne uze it (e ntde ck t 1781 
von W illiam  H e rrsch el), se i de sh alb e rwäh nt, w e il e r am  09 . 
Se pte m be r in Opposition zur Sonne  gelangt und dam it e in 
k le in w e nig h elle r w ird als die  sch wäch ste n m it bloße m  
Auge  sich tbare n Ste rne . Doch  be re its m it e ine m  Fe rnglas 
k ann e r be i ge naue r Ke nntnis se ine s Orte s am  H im m el auf-
ge funde n w e rde n. Am  25. Se pte m be r ge ge n 21.00 Uh r 
ste h t e r in de r Näh e  de s Vollm onde s und k ann dah e r m it 
H ilfe  de r Abb. 3 sich e r ide ntifizie rt w e rde n.

Tite lbild:
Marssonde  Ph oe nix k urz vor de m  Aufs e tze n auf de r 
O be rfläch e . (k ünstle risch e  Darste llung)

Astronom ie tag 2007 - Auftak t de r Be obach -
tungssaison
29 . Se pte m be r

D ie  Ste rnw arte  w ird im  Rah m e n de s  jäh rlich  statt-
finde nde n bunde sw e ite n Astronom ie tage s  ih re  Pforte n 
für Inte re s s e nte n öffne n. D e r Astronom ie tag finde t in 
die s e m  Jah r zum  fünfte n Mal statt. Er soll de n Bürge rn 
die  Möglich k e it ge be n, s ich  übe r astronom isch e  Th e m e n 
zu inform ie re n sow ie  an Ste rnw arte n, Plane tarie n ode r 
be i private n H obbyastronom e n an Be obach tunge n de s  
H im m e ls te ilzune h m e n.
Am  Nach m ittag w ird e s  m öglich  s e in, an e ine r Sonne n-
be obach tung te ilzune h m e n und W is s e nsw e rte s  übe r 
die s e n be de ute nde n Ste rn zu e rfah re n. Be i k lare m  
H im m e l s ind am  Abe nd alle  Fe rnroh re  auf inte re s sante  
O bje k te  ge rich te t. Ein populärw is s e nsch aftlich e r Vortrag 
e röffne t das Program m .

Öffe ntlich e  Be obach tungsabe nde
je w e ils fre itags 20 Uh r (be i k lare m  H im m e l)
W ir rich te n uns e re  Fe rnroh re  für Sie  an de n H im m e l. Es  
k önne n Plane te n, de r Mond, Ste rne , Ste rnh aufe n, Ne be l 
und Galaxie n be obach te t w e rde n. Lass e n Sie  s ich  von 
uns e re n Mitglie de rn e rk läre n und ze ige n, w as de r 
Ste rnh im m e l an inte re s sante n O bje k te n bie te t. Mondbe -
obach tunge n s ind an folge nde n Abe nde n m öglich : 
19 .10 und 26.10.

14-16 Uh r Sonne nbe obach tung und Vortrag
"Die  Sonne  - uns e r Ste rn"

20 Uh r Vortrag "Panne n im  All - Kurios e s  aus
de r be m annte n Raum fah rt"

21 Uh r H im m e lsbe obach tung

Abb. 3:  De r Plane t Uranus in de r Näh e  de s Vollm onde s am  Abe nd 
de s 25. Se pte m be r 2007 ge ge n 21.00 Uh r MESZ . Mit H ilfe  e ine r ge -
dach te n Ve rbindungslinie  übe r de n re ch ts unte rh alb de s Monde s 
ste h e nde n Ste rns k ann Uranus im  Fe rnglas ide ntifizie rt w e rde n.



Ak tue lle r H im m e lAs tro- Th e m a
Ph oe nix – Die  Such e  nach  Le be n auf de m  
Mars ge h t w e ite r
Sch on als m an 19 76 zw e i Sonde n nam e ns Vik ing 
auf de m  Mars lande te , h at natürlich  k e in e rnst zu 
ne h m e nde r W is s e nsch aftle r e rw arte t, dass  Mars -
m e nsch e n und ande re  w e ite r e ntw ick e lte  Le be ns -
form e n auf de m  Plane te n anzutre ffe n s ind. 
Im m e rh in h atte n die  1877 von Sch iapare lli e nt-
de ck te n „canali“, w e l-
ch e  späte r te ilw e is e  als 
Be w äss e rungssyste m e  
de r Mars iane r inte rpre -
tie rt w urde n, vie l Aufs e -
h e n e rre gt. Ein 19 30 im  
Rundfunk  de r USA 
ge s e nde te s  Scie nce -Fic-
tion-H örspie l von O rson 
W e lle s übe r de n Angriff 
de r Mars iane r h ie lte n 
vie le  H öre r für Re alität 
und ve rfie le n zum  Te il in 
Panik .
W as m an h e ute  auf de m  
Mars such t, ist im  Ve r-
gle ich  dazu w e nige r 
spe k tak ulär. Abe r alle in 
de r Nach w e is , dass  e s  
auf e ine m  ande re n 
Plane te n Le be n gibt, w ä-
re  e ine  s e nsatione lle  
w is s e nsch aftlich e  Entde -
ck ung m it w e itre i-
ch e nde n Folge n.
Eine n Mosaik ste in zur 
Klärung die s e r Frage  
soll die  am  4. August 
ge starte te  Raum sonde  
Ph oe nix be itrage n. Circa 
alle  zw e i Jah re  öffne t 
s ich  e in Startfe nste r zum  Mars , w e lch e s e s  
e rm öglich t, de n Plane te n m it re lativ ge ringe r Flug-
ze it und w e nig Tre ibstoff zu e rre ich e n. D ie  
Landung auf de m  rote n Plane te n ist für Ende  Mai 
2008 ge plant. Eine  Landung auf de m  Mars ist e ine  
k om plizie rte  Sach e , w as sch on de n Ve rlust m an-
ch e r Sonde  zur Folge  h atte . Koste ngünstige  
Landunge n w e rde n h e ute  m it e ine r Art Airbagsys -
te m  um  die  Sonde  h e rum  ausge füh rt, w e lch e  
dabe i auf de r O be rfläch e  m e h rm als aufsch lägt. 

D ie s e s  Ve rfah re n ve rbie te t s ich  be i de m  ge plante n 
Lande platz in de r Näh e  de s  Marsnordpols. D ie s e  
Ge ge nd ist m it Ste ine n übe rsät, w e lch e  die  Air-
bags zum  Platze n bringe n k önnte n in de s s e n Folge  
die  Sonde  ze rstört w ürde . Nich t m inde r k om plizie rt 
ist die  vorge s e h e ne  Landung m it Fallsch irm  und 
Bre m srak e te n. Mit H ilfe  e ine r Lande k am e ra ve r-
such t die  Sonde  w äh re nd de s  Lande anflugs e ine  
Ste lle  zu finde n, w o s ie  proble m los m it ih re n dre i 

Be ine n aufs e tze n k ann. 
Sollte  s ie  näm lich  m it 
e ine m  ih re r Lande be ine  
auf e ine n bis  zu 50 cm  
h oh e n Ste in aufs e tze n, 
droh t s ie  um zuk ippe n 
und w äre  e be nfalls ve rlo-
re n.
Auf de m  Mars ange k om -
m e n w ird s ie  ih re  So-
larze lle n e ntfalte n, e ine n 
m e h r als 2 Me te r lange n 
Robote rarm  ausfah re n 
sow ie  Ge räte  zur Bildge -
w innung, m e te orolo-
gisch e n Me s sunge n u.a. 
ak tivie re n. Im  Be trie bszu-
stand h at die  Sonde  
dann im m e rh in die  statt-
lich e  Größe  von 5,5 m al 
1,5 Me te r. D e r Robote r-
arm  soll zum  Grabe n in 
bis  zu 50 cm  tie fe n 
Sch ich te n die ne n. In 
die s e r Tie fe  w ird in de n 
Ge ste inspore n W ass e re is  
ve rm ute t. Sollte  die s e s  
im  Laufe  de r Marsjah re s -
ze ite n ge le ge ntlich  auf-
taue n, k önnte  e s  als 

Le be nsgrundlage  für Mik roorganism e n die ne n ode r 
ge die nt h abe n. Spure n solch e n organisch e n 
Le be ns  nach zuw e is e n, die nt e in m itge füh rte s  Ch e -
m ie labor.
In de n Ge ge nsatz zu de n zur Z e it auf de m  Mars ak -
tive n Rove rn ist die  Sonde  stationär. Ge nau w ie  ih -
re  zw e i Vorgänge rsonde n Vik ing 1 und 2. H offe n 
w ir, dass  Ph oe nix an die s e  Erfolge  ank nüpfe n bzw. 
die s e  sogar noch  übe rtre ffe n k ann.
F. Andre as

MERKUR, sonne nnäch ste r und für uns sch e inbar 
sch ne llste r Plane t am  H im m e l, w e rde n w ir im  Se p-
te m be r und O k tobe r ve rge blich  such e n. Se ine  Bah n 
läuft w e it südlich  de r Sonne .
VENUS h at s ich  längst vom  Abe ndh im m e l ve rabsch ie -
de t. Doch  sch on im  Se pte m be r tauch t s ie  w ie de r 
als Morge nste rn auf. Ih re  Aufgänge  ve rfrüh e n s ich  

von ca. 05.00 
Uh r Anfang Se p-
te m be r bis  auf 
ca. 03.30 Uh r 
im  O k tobe r. Am  
28. O k tobe r e r-
re ich t s ie  die  
sog. größte  
w e stlich e  
Elongation, d. h . 
de n größte n 
W ink e labstand 
von de r Sonne . 
Eine n Tag zuvor 
ze igt s ie  s ich  im  
Fe rnroh r als 
H albve nus . Als 
inne re r Plane t 
ze igt Ve nus Ph a-
s e n w ie  de r 

Mond. Durch  die  bah nbe dingte n unte rsch ie dlich e n 
Entfe rnunge n von de r Erde  sch w ank t dabe i de r 
sch e inbare  Durch m e s s e r de s  Plane te nsch e ibch e ns  
e rh e blich . Eine  s e h r sch öne  Konste llation e rgibt 
s ich  am  Morge n de s  7. O k tobe r ge ge n 06.00 Uh r. 
Dann s ind die  Plante n Ve nus und Saturn in de r Nä-
h e  de s  H auptste rns de s  Löw e n, Re gulus, zu finde n. 
D ie  dire k t darübe r ste h e nde  Sich e l de s  ab-
ne h m e nde n Monde s  k om ple ttie rt die s e n re izvolle n 
Anblick  (s . Abb. 1). Eine  h albe  Stunde  späte r w ird 
Re gulus vom  Mond be de ck t w e rde n, je doch  ist 
die s e s  Ere ignis  nur im  Fe rnglas ode r Te le s k op e r-
folgre ich  zu be obach te n.
MARS be ginnt langsam , e in Be -
obach tungsobje k t für die  e rste  
Nach th älfte  zu w e rde n. Se ine  
Aufgänge  ve rfrüh e n s ich  
im m e r m e h r. Mitte  Se pte m be r 
ge h t Mars ge ge n 23.00 Uh r 
auf, e ine n Monat späte r be -
re its  um  22. Uh r.
Gute   Be obach tungsbe -

D ie  ca. 1100 k m  m e s s e nde  nördlich e  Polk appe  
de s  Mars w ie  s ie  2001 vom  Mars Global Sur-
ve yor aus 380 k m  H öh e  fotografie rt w orde n 
ist. D ie  w e iße n Fläch e n be ste h e n w e itge h e nd 
aus ge frore ne m  W ass e r. Im  W inte r s ind die  Pol-
k appe n auch  m it ge frore ne m  Koh le nstoffdi-
oxid (Trock e ne is) übe rzoge n. Am  Rande  de r 
som m e rlich e n Polk appe  w ird Ph oe nix lande n.

Abb. 1: Re nde zvous de s  Monde s  m it 
Ve nus , Saturn und Re gulus am  07. 
O k tobe r um  06.00 Uh r.

Abb. 2: D e r Rie s e n-
plane t Jupite r m it 
s e ine n vie r h e llste n 
Monde n




